
Bußgeldkatalog des SBBL 

Abweichend von Punkt 8 der ASpO des Schachbundes NRW gelten für den Spielbereich des 

SBBL bis auf Weiteres die folgenden Bußgelder: 

1. Mannschaftswettbewerbe 

1.1. Bei fehlender, verspäteter oder unvollständiger Ergebnismeldung  .................. 30,00 € 

1.2. Nach jeder weiteren Erinnerung zusätzlich ........................................................ 50,00 € 

1.3. Nichtantreten zu einem Mannschaftskampf 

mit rechtzeitiger Absage (24 Stunden vor dem angesetzten Termin) ................ 50,00 € 

ohne rechtzeitige Absage .................................................................................... 80,00 € 

1.4. Freigelassene Bretter ab dem 3. Brett / Saison je Brett (außer in der letzten Klasse)

 ............................................................................................................................. 10,00 € 

1.5. Kampflos verlorene Partie eines Spielers ab der dritten Partie / Saison ............ 30,00 € 

1.6. Nominierung eines nicht spielberechtigten Spielers .......................................... 50,00 € 

1.7. Rückzug einer Mannschaft nach dem Meldetermin ......................................... 100,00 € 

2. Einzelwettbewerbe 

2.1. Bei fehlender, verspäteter oder unvollständiger Ergebnismeldung  .................. 30,00 € 

2.2. Nach jeder weiteren Erinnerung zusätzlich ........................................................ 50,00 € 

2.3. Unentschuldigtes Fehlen pro Runde ................................................................... 30,00 € 

Nach dem zweiten unentschuldigten Fehlen erfolgt zudem der Ausschluss vom 

Turnier. 

Die Bußgelder werden jeweils von dem Spielleiter erhoben, in dessen Zuständigkeit das 

Turnier fällt. Der Spielleiter kann aus Gründen der Billigkeit sowohl insgesamt als auch in 

Einzelfällen auf die Erhebung des Bußgeldes verzichten. Gegen die Entscheidung des 

Spielleiters in solchen Fällen ist kein Protest zulässig.  

Solingen und Wuppertal, 08.07.2023 

Dr. Marius Fränzel (1. Spielleiter SBBL) und Thomas Falk (2. Spielleiter SBBL) 


